
City Wall
Klettersteig über den 

Dächern der

StaDt 
S a l z b u r g

S
eit 2002 belohnt der City 
Wall Klettersteig Bergsport- 
und Kletterfreunde mit 
einem atemberaubenden 

Panoramablick über die Salzburger 
Altstadt. Erbaut von Naturfreunde-
Urgestein Richard Franzl verpassten 
wir der City Wall ein neues Gesicht – 
drei Kletterrouten und eine Übungs-
route stehen am Kapuzinerberg 
jetzt zur Verfügung. Die Kapuziner-
Gams Route, die Salewa Route, die 
Bergspezl Route und die Aqua Salza 
Route warten darauf, bezwungen zu 
werden!
Keine Sorge, die ursprüngliche über-
hängende Variante mit dem Schwie-
rigkeitsgrad „E“ – besonders beliebt 
bei unseren Kletterprofis – blieb na-
türlich erhalten. Gemeinsam mit der 

Fachfirma Laser Alpin modifizierten 
wir die bestehenden Routen, schu-
fen eine Alternative zum Überhang 
sowie eine leichtere Route, damit 
auch AnfängerInnen die City Wall in 
Zukunft erklimmen können.
Ein herzliches Dankeschön geht an 
dieser Stelle an das Jugendbüro der 
Stadt Salzburg, akzente Salzburg 
sowie an die Routenpaten Salewa, 
Bergspezl und Aqua Salza, die das 
Klettererlebnis über den Dächern 
der Salzburger Altstadt gemeinsam 
mit den Naturfreunden möglich ma-
chen!

Berg frei!
 
Helmut Schwarzenberger,
Geschäftsführer der Salzburger Naturfreunde

Impressum:
Herausgeber: Naturfreunde Salzburg, Schießstattstraße 11, 5020 Salzburg | Tel: 0662/43 16 35  | Email: salzburg@naturfreunde.at, 
www.salzburg.naturfreunde.at | Grafik: akzente Salzburg – Initiativen für junge Leute  | Druck: Roser, 5020 Salzburg

alpineS 
k l e t t e r g e f ü h l

 in der Salzburger

altStaDt

DEIN ZUVERLÄSSIGER PARTNER 

IM BERGSPORT! 

Halleiner Landesstraße 116  •  5412 Puch  •  06245 / 73 000

www.bergspezl.at

Fo
to

: L
a 

Sp
or

tiv
a

1.   SorgfälTIg planEn!  
Planung ist der Schlüssel für sichere 
und genussvolle Klettersteigtouren. 
Informiere dich genau über Schwierig-
keit und Länge, Zu- und Abstieg, Wetter 
und Verhältnisse.  

2.   DaS ZIEl DEn pErSönlIcHEn
VorauSSETZungEn anpaSSEn!   
Zu hoch gewählte Schwierigkeiten 
mindern das Erlebnis und können zu 
gefährlichen Situationen führen.   

3.   VollstänDiGe, normGerech-
TE auSrüSTung VErwEnDEn! 
Klettergurt, Klettersteigset und Helm: 
Nur die konsequente und richtige 
Anwendung der Ausrüstung ermöglicht 
eine sichere Begehung von Kletterstei-
gen. Für den Notfall sind Erste-Hilfe-
Paket und Mobiltelefon (Euro-Notruf 
112) dabei.   

4.   BEI gEwITTErgEfaHr 
nIcHT EInSTEIgEn!  
Blitzschlag bedeutet Lebensgefahr. 
Regen, Nässe und Kälte erhöhen das 
Sturzrisiko.   

kletterSteig-
regeln

5.   Drahtseil unD Veranker-
ungEn krITIScH prüfEn!   
Steinschlag, Schneedruck, Frost-
sprengung oder Korrosion können 
Schäden an der Steiganlage verursa-
chen. Nicht in gesperrte Kletterstei-
ge einsteigen.   

6.   parTnErcHEck am
 EInSTIEg!    
Kontrolliert gegenseitig: Gurtver-
schluss, Verbindung Klettersteigset 
mit Klettergurt, Helm. 

7.   auSrEIcHEnDE aBSTänDE
EInHalTEn!  
Zwischen zwei Fixpunkten darf nur 
eine Person unterwegs sein. 

8.   klarE aBSpracHE 
BEIm üBErHolEn!  
Kommunikation und Rücksichtnah-
me verhindern gefährliche Situati-
onen bei Überholmanövern oder 
Gegenverkehr.      

9.   acHTung 
STEInScHlag!   
Achtsames Steigen verhindert 
Steinschlag.   

10. naTur unD umwElT 
rESpEkTIErEn!   
Mit öffentlichen Verkehrsmit-
teln oder in Fahrgemeinschaften 
anreisen. 
Müll und Lärm vermeiden. 

aufi aufn
Berg

naTurfrEunDE 
kapuziner-Gams route  
Der Einstieg befindet sich auf der rechten Seite. Sport-
lich geht’s gleich nach oben, auf Schwierigkeitsgrad 
B/C folgen im fließenden Übergang die Schwierig-
keitsstufen D/E. Anspruchsvoll und kraftraubend ist 
die so genannte Götterquerung, ist die Passage jedoch 
geschafft, bleibt Zeit, kurz zu verschnaufen, bevor 
die zweite Hälfte in Angriff genommen wird. Auf ein 
kurzes Stück im Schwierigkeitsgrad C folgt ein leichter 
Quergang direkt in den steilen Überhang und es geht 
ambitioniert bis zur Ausstiegsstelle im Schwierigkeits-
grad D und E nach oben – diese Route ist nichts für 
AnfängerInnen!

rouTE 1
anspruchs-Voll

Sagen Sie „Stopp“ zu den ewigen Streitereien.

0676/382 50 59
info@mvoe.net
www.mvoe.net

Durch Mediation schaffen Sie wieder gute 
Beziehungen in Arbeitswelt, Familie und Nachbarschaft.

      mvö – mediationsverband österreich

BErgSpEZl rouTE  
Der Einstieg befindet sich auf der linken Seite. Eher 
gemütlich steigt die Route im Schwierigkeitsgrad B an 
– den höchsten Schwierigkeitsgrad finden Kletterer im 
ersten Drittel mit einer C-Stelle. Danach mündet der 
Klettersteig in den gemeinsamen Knotenpunkt, wo 
sich Route 1 und Route 2 treffen. Es geht weiter bis 
zum Plätzchen, das zum Verschnaufen einlädt. Rechts 
geht’s über eine Felsplatte im Schwierigkeitsgrad C 
nach oben und über einen Quergang winkt links die 
Panoramaleiter. Diese beklettert man mit dem Rücken 
zur Felswand und genießt den wunderbaren Stadt-
blick über die Dächer Salzburgs. Ist die Leiter geschafft, 
wandern die Augen wieder zur Wand und man er-
klimmt die letzten Seilmeter spektakulär, aber mit ge-
ringem Schwierigkeitsgrad bis zum Ausstieg.

rouTE 2
SporTlIcH

SalEwa rouTE 
Der Einstieg ist links, wie bei Route 2. Rauf geht’s 
bis zum gemeinsamen Knotenpunkt, danach 
zweigt die Route nach links ab. Über ein Grasband 
geht’s immer weiter nach oben im Schwierigkeits-
grad A/B bis zum Ausstieg. Die ideale Route für 
AnfängerInnen oder für Profis, um den Klettertag 
ausklingen zu lassen.

rouTE 3
anfänGer-TauglIcH

aqua SalZa rouTE  
Die perfekte Vorbereitung fürs Handling des Klet-
tersteigsets im fast absturzfreien Bereich um ge-
fahrlos zu üben: Im Schwierigkeitsgrad A/B hängen 
sich AnfängerInnen ein und machen ihre ersten 
Schritte an der Wand!

rouTE 4
ÜbunGs-rouTE

Das Officecenter rechte AltstADt 
wünscht allen Gipfelstürmerinnen schöne 

Bergerlebnisse am city WAll KlettersteiG!

:O.C.R.A., OffiCeCenteR ReChte AltstAdt Gmbh

Glockengasse 4c/d, 5020 salzburg, gerhard.enner@inode.at, tel.: 0676/38 25 059
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aDrESSE: glockEngaSSE 4c, 5020 SalZBurg

klETTErSTEIgkurSE DEr 
naTurfrEunDE EInfacH mElDEn unTEr DEr TElEfonnummEr: 0662/43 16 35

luST auf EInEn klETTErnacHmITTag 
unTEr anlEITung? 

salzburg .AT

Mit freundlicher Unterstützung von:

:O.C.R.A.
mediationsverband
österreich

acHTung 

von 1. märz bis 30. Juni 

ist die city wall aufgrund 

der Vogelbrutzeit gesperrt!

noTfallnummEr: 

BErgrETTung 140

salzburg.salewa.at
/SalewaStoreSalzburg

kletterzeiten

kletterSteigFotos

AQUA SALZA GOLLING
EINTAUCHEN  I  ABTAUCHEN  I  RELAXEN

Aqua Salza 
Möslstraße 199
A-5440 Golling
Tel  +43-6244/20040-0
Fax +43-6244/20040-44
www.aqua-salza.at

BADELANDSCHAFT
SAUNAWELT
WELLNESS & BEAUTY
UND MEHR...
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Schwierigkeitsbewertung Die erforderliche Klettersteigausrüstung:

Grafik: Alpines Lehrbuch Sicher Klettersteiggehen - Alpinverlag
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Bei Wettersturz u. Gewitter - weg vom Eisen, 
den Klettersteig schnell, gesichert verlassen!

Buchtipp: Klettersteigführer Dolomiten - 
Südtirol - Gardasee. Mit Topo-Skizzen 
und Daten!  Infos: www.alpinverlag.at
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Salewa route

4

aqua Salza route

rucksack mit
notfallausrüstung

Mobiltelefon/Erste-
Hilfe-Set  klein und 
kompakt an Gurt 
hängbar – oder im 
Rucksack mitnehmen!

buChtippKlettersteigführer Dolomiten - Südtirol - 
Gardsasee. Mit Topo-Skizzen und Daten! 

www.alpinverlag.at

Tipps zur Ausrüstung von Timo Moser, Freiluftleben

klettersteigset

klettergurt

klettersteighandschuhe

Klettersteig-, Reit-, Rad- 
oder „no name“-Arbeits-
handschuhe  sind geeignet.

eini in Die Wond

Kletterhelm muss gut sitzen.

helm

Klettergurt über 
den Hüftknochen 
sitzend, richtig 
verschlossen & 
festgezogen.

Im Kopf: Basiswissen über 

den Klettersteig, Verhält-

nisse (Wetter, Nässe, Licht), 

Routenverlauf (Zu- und 

Abstieg, Schwierigkeit).

WWW.bergSteigen.Com

Klettersteigset ist ein 
Muss! Achtung: Eine 
zusätzliche Seilsicherung 
von Kindern und Personen 
unter 50 kg ist notwendig!

Bekleidung soll 
witterungsange-
passt und bewe-
gungsfreundlich 
sein.

Zustiegsschuhe 
mit kletterfreund-
licher Schuhspitze 
aus griffiger 
Vibramsohle.

festes Schuhwerk

Der  Körper: 
Fit mit aus-
reichender 
Kondition 
für den 
gewählten 
Klettersteig.

Quelle:


